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Landarbeiter

Kandidat des Politbüros 
des ZK der SED, Minister für 
Land-, Forst- und Nahrungs­
güterwirtschaft der DDR

1157 Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 30. Oktober 1926 in Buchholz, Kr. Stralsund, als Sohn 
eines werktätigen Bauern. Verh., zwei Kinder. Volksschule, Fachschule 
für Landwirtschaft. 1941—1943 und 1946—1949 Landarbeiter. 1946 
SED. 1949—1950 Bürgermeister in Buchholz. 1950—1953 Mitgl. der 
KL Stralsund der SED. 1954—1955 1. Sekr. der KL Bad Doberan,
1955—1960 der KL Rügen der SED. 1950—1952 Kreisrat und Abg. 
des KT Stralsund. 1953 Studium an der Parteihochschule „Karl Marx“ 
beim ZK der SED. 1954—1955 Abg. des KT Bad Doberan, 1955—1960 
des KT Rügen. 1960—1963 1. Sekr. der BL Neubrandenburg der SED. 
1960—1963 Mitgl. des BT Neubrandenburg und Vors, der Stand. 
Komm, für Landwirtschaft. Seit 1963 Mitgl. des ZK der SED und 
Kandidat des Politbüros des ZK der SED. Seit 1963 Minister und 
Vors, des Landwirtschaftsrates, seit 1968 des RLN der DDR. Aus­
gezeichnet mit der Erinnerungsmedaille zum 100. Geburtstag von 
W. I. Lenin. Seit 1963 Abg. der VK.
WO in Silber, Banner der Arbeit, Verdienstmedaille der DDR und 
weitere Auszeichnungen.
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